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BEDARF Liebe VfL Gummersbach-Familie, 

 

mittlerweile hat unsere Mannschaft schon einige Pflichtspiele im 
neuen Kalenderjahr 2024 absolviert. In den bisherigen Partien 
nach der Nationalmannschaftspause lief zwar gerade in Berlin und  
Hannover noch nicht alles so, wie wir es uns vielleicht gewünscht 
hätten, aber unser Team ließ sich auch von den Rückschlägen nicht 
stoppen und fuhr anschließend drei Siege in Folge ein. Eines war 
in dem noch jungen Jahr immer auf den Punkt perfekt: Eure treue 
Rückendeckung und tatkräftige Unterstützung vor allem bei unse-
ren Heimspielen in der SCHWALBE arena, die zuletzt sieben Mal in 
Folge ausverkauft war. Wir freuen uns enorm darüber und natürlich 
auch auf die bevorstehenden Spiele mit euch!

Während unser Team weiterhin alles für den sportlichen Erfolg 
gibt, wurden im Hintergrund wieder einige weitere Personal- 
entscheidungen für die Zukunft getroffen. So konnten wir uns be-
reits vor unserem ersten Heimspiel im Kalenderjahr 2024 mit dem 
Isländer Arnór Óskarsson von den Rhein-Neckar Löwen per Leihe 
bis zum Saisonende verstärken. Der 23-jährige Linkshänder ist im 
rechten Rückraum zu Hause und hat in den bisherigen Spielen be-
reits seine Qualität gezeigt. Darüber hinaus konnten wir den Vertrag 
mit Štěpán Zeman um zwei weitere Jahre verlängern, sodass diese 
feste Größe mindestens bis Sommer 2026 ein Teil unserer Mann-
schaft sein wird. Neben der Vertragsverlängerung mit dem Kreis-
läufer halten wir auch über die laufende Saison hinaus an unserem 
Torwarttrainer Mario Kelentrić fest und führen unsere Zusammen-
arbeit bis mindestens 2026 fort. Auf der Co-Trainer-Position wird im 
Sommer ein Wechsel stattfinden. Nachdem wir bereits zu Beginn 
des Jahres kommuniziert haben, dass Anel Mahmutefendic den 
Verein in Richtung Coburg verlassen wird, freuen wir uns, dass der 
jetzige U23-Trainer Gonçalo Miranda neben einer weiteren Trainer-
tätigkeit in der Handballakademie ab Sommer als Co-Trainer der 
Bundesliga-Mannschaft fungieren wird. In der Nachwuchsabteilung 
des VfL wird er ab dem 1. Juli gemeinsam mit Jan Schwenzfeier – 
einhergehend mit einer doppelten Vertragsverlängerung – die neue 
U20-Mannschaft des VfL Gummersbach coachen.

Zunächst einmal wollen wir aber diese Spielzeit so erfolgreich wie 
möglich gestalten und freuen uns daher auf die kommenden Auf-
gaben in der LIQUI MOLY HBL und auf eure Unterstützung!

 
Euer VfL Gummersbach

FOTO: BE.A.STAR-PRODUCTIONS 
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#11  Miloš Vujović

Co  Anel 
     Mahmutefendic

C  Gudjon Valur 
    Sigurdsson Tw  Mario Kelentrićć At   Kim Kron

#27  Arnór 
          Óskarsson 
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Transfernews

Torwarttrainer Mario  
Kelentric verlängert beim 
VfL bis 2026
Der VfL Gummersbach hält auch über die laufende Saison an 

seinem Torwarttrainer Mario Kelentrić fest und wird die Zusam-

menarbeit mit dem 51-Jährigen bis mindestens 2026 fortfüh-

ren. „Ich bin sehr glücklich und dankbar, dass Mario ein Teil 

unseres Trainerstabs bleibt. Mit seiner Erfahrung und ruhigen 

Art tut er unserer Mannschaft sehr gut“, freut sich VfL-Chef-

coach Gudjon Valur Sigurdsson über die Vertragsverlängerung 

des Kroaten.

Bereits seit Sommer 2021 ist Kelentrić ein fester Bestand-

teil im Trainerteam der Gummersbacher, bei denen er neben 

den Bundesliga-Torhütern auch für die Nachwuchskeeper der 

Handballakademie sowie das Torhüter-Scouting verantwort-

lich ist. „Mario und ich haben eine besondere Beziehung und 

kennen uns seit vielen Jahren“, erklärt Sigurdsson: „In unserer 

Mannschaft ist er extrem beliebt und ein sehr erfahrener und 

guter Torwarttrainer.“ Auch Kelentrić selbst freut sich über sei-

nen Verbleib im Oberbergischen: „Ich bin seit Tag eins sehr 

stolz in Gummersbach zu sein. Für mich ist es eine Ehre ein 

Teil dieses Vereins zu sein. Es ist mein dritter Vertrag hier, was 

bedeutet, dass Gummersbach mit mir zufrieden sein muss 

und ich ebenso. Ich hoffe sogar, dass unsere gemeinsame 

Geschichte noch länger dauert als diese beiden Jahre, denn 

hier habe ich das Gefühl zu Hause zu sein. Wir sind wie eine 

große Familie und ich hoffe, dass wir gemeinsam mit allen Mit-

arbeitern hier erfolgreich sein können!“

FOTO: BE.A.STAR-PRODUCTIONS

Stepán Zeman bleibt 
mindestens zwei weitere 
Jahre beim VfL Gum-
mersbach
Nach Tilen Kodrin und Miro Schluroff hat der VfL Gummers-

bach mit einem weiteren wichtigen Spieler in seinen Reihen 

den zum Saisonende auslaufenden Vertrag verlängert und 

damit weitere Weichen für die Zukunft gestellt. Mit Kreis-

läufer Štěpán Zeman binden die Oberbergischen eine  

feste Größe im Team bis mindestens Sommer 2026. „Štěpán 

ist auf dem Spielfeld und auch genauso in der Kabine ein 

wichtiger Bestandteil unserer Mannschaft und ich freue mich 

sehr, dass er hier in Gummersbach bleibt“, äußert sich VfL-

Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson.

Der 26-Jährige wechselte zur Saison 2021/22 vom HSC 

2000 Coburg ins Oberbergische, wo er sich im Team von 

Sigurdsson unmittelbar etablierte. „Štěpán ist schon lange 

hier bei uns, superwichtig für unsere Abwehr und auch im-

mer mehr für unser Angriffsspiel“, bestätigt sein Coach. „Ich 

bin froh, dass ich meinen Vertrag in Gummersbach verlän-

gert habe“, erklärt der tschechische Nationalspieler seinen 

Verbleib bei den Blau-Weißen und blickt mit Vorfreude in die 

Zukunft: „Diese junge Mannschaft hat großes Potential und 

ich bin sehr stolz darauf ein Teil davon zu sein. Wir arbeiten 

hier jeden Tag sehr hart und ich hoffe, dass wir unsere ge-

meinsamen Ziele erreichen.“

FOTO: BE.A.STAR-PRODUCTIONS

Der VfL Gummersbach wird zur kommenden Saison 2024/25 

einen Wechsel auf der Co-Trainer-Position vornehmen. Anel Mah-

mutefendic, der im Sommer den HSC 2000 Coburg als Chefcoach 

übernehmen wird, verlässt den VfL zum Saisonende auf eigenen 

Wunsch. „Wir wünschen Anel für seine neue Aufgabe in Coburg 

alles Gute“, äußert sich VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler 

zur Vertragsauflösung: „Anels Weg zeigt einmal mehr, dass es bei 

uns nicht nur um die Ausbildung junger Spieler und Talenten zu 

Bundesligaspielern geht, sondern wir auch großen Wert auf die 

Ausbildung der Trainer legen. Mit Anel haben wir jetzt den zweiten 

Trainer, der innerhalb kürzester Zeit den Weg über den Anschluss-

bereich und die Bundesliga hin zum Bundesligatrainer geschafft 

hat.“

Der Niederländer war 2020 gemeinsam mit Gudjon Valur Sigurds-

son nach Gummersbach gekommen und hat neben dem Co- 

Trainer-Posten auch die Aufgabe des Leisters Anschlussbereich 

in der Handballakademie des VfL Gummersbach inne. Als Chef-

trainer der Zweitligamannschaft geht Mahmutefendic nun einen 

weiteren Karriereschritt. „Ich hatte eine sehr schöne Zeit hier in 

Gummersbach und blicke auf alle bisherigen Entwicklungen und 

Erfolge sehr stolz zurück“, so der 46-Jährige: „In Gummersbach 

habe ich sehr viele neue Freundschaften geschlossen und hatte 

immer viel Spaß in der Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle, 

den Trainern und Spielern, von denen ich sehr viel gelernt habe, 

was ich auch mit in die Zukunft nehmen werde. Jetzt ist es für 

mich aber an der Zeit, an meinen eigenen nächsten Schritt in  

meiner Karriere zu denken. Ich freue mich auf die neue Heraus-

forderung, aber auch auf die verbleibenden Monate der Saison, in 

denen wir noch einiges vorhaben und ich wie gewohnt meinen Teil 

dazu beitragen möchte.“

Co-Trainer Mahmutefendic  
verlässt den VfL im Sommer
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Transfernews

Kurz vor seinem ersten Heimspiel im Kalenderjahr 

2024 hat der VfL Gummersbach noch einmal auf 

dem Transfermarkt zugeschlagen und mit sofortiger 

Wirkung Arnór Óskarsson von den Rhein-Neckar 

Löwen per Leihe bis zum Saisonende verpflichtet. 

„Wir sind in erster Linie den Löwen dankbar, dass 

wir Arnór ausleihen konnten“, äußert sich VfL-Chef-

coach Gudjon Valur Sigurdsson: „Auf der halbrech-

ten Position haben wir derzeit unsere Probleme, 

weil Tom Jansen verletzt, Finn in Dormagen und 

Giorgi seit der Europameisterschaft angeschlagen 

ist. Deshalb freue ich mich sehr, dass Arnór uns bis 

zum Sommer unterstützen kann.“ Der 23-jährige 

Linkshänder war bereits ab dem Heimspiel gegen 

den SC DHfK Leipzig spielberechtigt.

Óskarsson kam erst im Sommer aus Reykja-

vík nach Deutschland und erhielt bei den Rhein- 

Neckar Löwen einen Vertrag bis 2025. „Aufgrund 

deren extremer Stärke auf der rechten Spielseite 

ist Arnór dort allerdings noch nicht viel zum Einsatz  

gekommen, aber ich kenne ihn schon seit vielen 

Jahren“, so Sigurdsson über seinen neuen Schütz-

ling, dessen Vater Sigurdsson lange Jahre als Co-

Trainer der isländischen Nationalmannschaft selbst 

coachte. Óskarsson selbst ist ehemaliger Junioren-

nationalspieler auf Island. „Er ist ein kleiner, wen-

diger Spieler mit hoher Spielintelligenz“, charakte-

risiert der VfL-Coach den Rückraumspieler: „Ich 

hoffe, dass er bei uns schnell Fuß fassen kann.“

Sofortige Verstärkung im rechten Rückraum -  
VfL leiht Arnór Óskarsson bis zum Saisonende aus

FOTO: NASTASJA KLEINJUNG 
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

12 TW Rebmann Daniel GER 16.01.94 190 cm

16 TW Ivanišević Tibor SRB 16.08.90 197 cm

4 KM Vidarsson Ellidi Snaer ISL 15.11.98 192 cm

5 LA Kodrin Tilen SLO 14.05.94 192 cm

6 LA Vujović Miloš MNE 05.09.93 181 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.00 203 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 190 cm

9 RR Óskarsson Arnór ISL 22.02.00 180 cm

10 RR Schroven Finn GER 26.06.03 187 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

14 RL Köster Moritz GER 24.09.02 203 cm 

15 RL Schluroff Miro GER 25.04.00 198 cm

19 RR Tskhovrebadze Giorgi GEO 19.02.01 194 cm

21 RM Mappes Dominik GER 25.12.94 190 cm

23 RM Pregler Ole GER 26.05.02 190 cm

27 KM Horžen Kristjan SLO 08.12.99 192 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 191 cm

44 RR Jansen Tom NED 18.06.98 199 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.97 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.1979 187 cm

Co Mahmutefendic Anel NED 21.01.1978 197 cm
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

12 TW Heinevetter Silvio GER 21.10.84 194 cm

16 TW Vujović Miljan SLO 27.08.00 199 cm

3 RM Häfner Max GER 13.05.96 183 cm

5 RA Serrano Jorge ESP 30.06.97 185 cm

6 LA Fernández Daniel ESP 28.03.01 176 cm

7 RM Hanusz Egon HUN 25.09.97 177 cm

8 RL Schöttle Nico GER 02.08.03 201 cm

10 RL Truchanovičius Jonas LTU 24.06.93 203 cm

11 RL Lönn Adam SWE 02.08.91 196 cm

17 KM Röthlisberger Samuel CHE 15.08.96 198 cm

19 RL Nicolaus Fynn-Luca GER 30.07.03 194 cm

23 RR Forstbauer Jan GER 17.04.92 190 cm

24 KM Laube Lukas CHE 22.04.04 192 cm

25 LA Zieker Patrick GER 13.12.93 186 cm

27 RR Müller Jerome GER 15.10.96 186 cm

30 RA Pfattheicher Sascha GER 28.08.97 183 cm

33 KM Marić Marino CRO 01.06.90 196 cm

34 RR Häfner Kai GER 10.07.89 192 cm

C Schweikardt Michael GER 07.03.83

Co Lobedank Felix GER 12.08.84

Am 26. Spieltag begrüßt der VfL 
Gummersbach den TVB Stutt-
gart zum nächsten Heimspiel in 
der SCHWALBE arena. Nach dem 
knappen Auswärtserfolg in der Hin-
runde Ende September wollen die 
Oberbergischen auch in dieser Par-
tie wieder die Oberhand über das 
Team aus Baden-Württemberg be-
halten.

Gründungsjahr:  
1898

Heimspielstätte:  
Porsche-Arena, Stuttgart

Platzierung Saison 22/23:  
Platz 15

Saisonziel: 
Platz 10 

Bester Torschütze 
Saison 22/23: 
Sascha Pfattheicher

Größte Erfolge:  
Aufstieg in die 1. Bundesliga 2015

Ergebnis letztes Pflichtspiel-
Aufeinandertreffen:  
STU 29:31 GUM

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Daniel Rebmann

16 Tibor Ivanišević

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

9 Arnór Óskarsson

10 Finn Schroven

11 Mathis Häseler

14 Moritz Köster

15 Miro Schluroff

19 Giorgi Tskhovrebadze

21 Dominik Mappes

23 Ole Pregler

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

44 Tom Jansen

66 Štěpán Zeman

TVB Stuttgart

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Silvio Heinevetter

16 Miljan Vujović

3 Max Häfner

5 Jorge Serrano

6 Daniel Fernández

7 Egon Hanusz

8 Nico Schöttle

10 Jonas Truchanovičius

11 Adam Lönn

17 Samuel Röthlisberger

19 Fynn-Luca Nicolaus

23 Jan Forstbauer

24 Lukas Laube

25 Patrick Zieker

27 Jerome Müller

30 Sascha Pfattheicher

33 Marino Marić

34 Kai Häfner

Vfl Gummersbach TVB Stuttgart

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. TVB STUTTGART
24. März 2024 | 16:30 Uhr | SCHWALBE arena
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Sejr Simon DEN 29.06.96 202 cm

12 TW El-Tayar Mohamed EGY 07.04.96 193 cm

16 TW Ruminsky Mario GER 17.06.97 196 cm

2 KM Grahovac Nikola CRO 14.12.98 201 cm

3 RR Todorovic Uroš SER 04.09.99 189 cm

4 RL / RM Vistorop Filip CRO 29.04.98 194 cm

5 RR Leimeter Csaba HUN 15.12.94 193 cm

6 RA Prantner Leo ITA 24.11.01 178 cm

7 RM Huber Elias GER 12.03.02 186 cm

10 RM / RL Ingason Daníel ISL 15.11.95 196 cm

14 LA Gretarsson Oddur ISL 20.07.90 183 cm

17 KM Danner Felix GER 24.07.85 198 cm

20 RA Hildenbrand Tim GER 26.08.03 186 cm

22 RL / RM Schoch Jona GER 02.08.94 193 cm

24 RA Fügel Elias GER 16.06.02 178 cm

26 RM / RL Saueressig Lukas GER 09.06.97 192 cm

27 LA Volz Patrick GER 04.06.99 191 cm

28 KM Heinzelmann Tobias GER 26.08.99 190 cm

C Bürkle Jens GER 14.10.80

Co Holz Tobias GER 06.02.85

Am 28. Spieltag kommt es in der 
SCHWALBE arena zum Aufeinan-
dertreffen zwischen dem VfL Gum-
mersbach und dem Aufsteiger HBW  
Balingen-Weilstetten. Nachdem die 
Oberbergischen in der Hinrunde zwei 
Punkte aus dem Süden Deutschlands 
entführen konnten, gehen sie auch in 
der Rückrunde als Favorit in dieses 
Duell.

Gründungsjahr:  
2002

Heimspielstätte:  
SparkassenArena, Balingen

Platzierung Saison 22/23:  
Platz 1 (2. HBL)

Saisonziel: 
keine Angabe

Bester Torschütze 
Saison 22/23: 
Oddur Gretarsson

Größte Erfolge:  
Aufstieg in die 1. Bundesliga 2006, 
2019, 2023

Ergebnis letztes Pflichtspiel-
Aufeinandertreffen:   
HBW 31:34 GUM

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Daniel Rebmann

16 Tibor Ivanišević

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

9 Arnór Óskarsson

10 Finn Schroven

11 Mathis Häseler

14 Moritz Köster

15 Miro Schluroff

19 Giorgi Tskhovrebadze

21 Dominik Mappes

23 Ole Pregler

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

44 Tom Jansen

66 Štěpán Zeman

HBW Balingen-Weilstetten

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Simon Sejr

12 Mohamed El-Tayar

16 Mario Ruminsky

2 Nikola Grahovac

3 Uroš Todorovic

4 Filip Vistorop

5 Csaba Leimeter

6 Leo Prantner

7 Elias Huber

10 Daníel Ingason

14 Oddur Gretarsson

17 Felix Danner

20 Tim Hildenbrand

22 Jona Schoch

24 Elias Fügel

26 Lukas Saueressig

27 Patrick Volz

28 Tobias Heinzelmann

Vfl Gummersbach HBW Balingen-
Weilstetten

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. HBW BALINGEN-WEILSTETTEN
5. April 2024 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Gummersbach feiert 
Last-Minute - Heimsieg 
gegen Leipzig

VFL GUMMERSBACH – SC DHFK LEIPZIG  30:29 (15:15) FOTOS: BE.A.STAR-PRODUCTIONS 

Rund zwei Monate nach seinem letzten Heimspiel in der 

SCHWALBE arena hat der VfL Gummersbach am Montagabend 

des 19. Februars die nächsten beiden Punkte in der LIQUI MOLY 

HBL eingefahren. Gegen den SC DHfK Leipzig gewann die Mann-

schaft von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson am 22. Spieltag 

vor mit 4.132 Zuschauern ausverkauftem Haus mit 30:29 (15:15). 

In der ersten Halbzeit liefen die Oberbergischen zeitweise einem 

Rückstand von bis zu drei Toren hinterher und fanden erst spät 

in die Partie. In der zweiten Spielhälfte bot sich eine unterhaltsa-

me und umkämpfte Begegnung, ehe sich die Gummersbacher 

ihrerseits einen Vorsprung erarbeiteten. Doch auch die Leipziger 

gaben sich bis zum Schluss nicht auf, so dass die Partie in den 

letzten Minuten noch einmal zum Thriller wurde und sich der VfL 

schließlich als abgezocktes Team erwies. Für die Oberbergischen 

war es der zehnte Saisonsieg in der laufenden Spielzeit in der 

höchsten deutschen Spielklasse.

Auf einen starken Auftakt mit der ersten Führung der Gast-

geber zum 1:0 durch Julian Köster (1. Minute) und der ersten 

Parade von VfL-Keeper Daniel Rebmann (2. Minute) folgte eine 

– insbesondere im Angriff – eher verhaltene Anfangsphase der 

Gummersbacher. So gerieten die offensiv glücklosen Hausherren 

schnell mit 1:2 (5. Minute) und 2:5 (6. Minute) in Rückstand. Mit 

einem beherzten Wurf aus der Hüfte erzielte Neuzugang Arnór 

Óskarsson in Minute acht seinen ersten VfL-Treffer und leitete 

die ersten Ansätze einer Aufholjagd seiner Mannschaft ein (3:5). 

Mehrfach in Folge kamen die Oberbergischen nun bis auf einen 

Treffer heran, so beispielsweise beim 8:9-Anschlusstreffer in der 

13. Minute. In der Abwehr ließen sich die Gummersbacher jedoch 

zu leicht ausspielen, so dass nach zwei erneut erfolglosen Angriffen 

der Drei-Tore-Rückstand wiederhergestellt war (8:11, 15. Minute). 

Der VfL ließ sich jedoch nicht aus der Ruhe bringen und zwang 

nun ihrerseits die Gäste aus Leipzig zu Fehlern. So biss sich das 

Sigurdsson-Team in der Folge trotz Unterzahl durch und egali-

sierte in Person von Óskarsson in der 19. Minute den Spielstand 

auf 11:11. Die Blau-Weißen nahmen nun sichtlich Fahrt auf und 

drehten die Partie – erneut durch den isländischen Neuzugang – 

in der 23. Minute zu ihren Gunsten zum 14:13. Doch auch der SC 

DHfK blieb weiterhin am Drücker, wodurch sich eine enge Partie 

entwickelte. So folgte auf die hauchdünne Führung ein ebenso 

knapper 14:15-Rückstand (26. Minute), ehe Tibor Ivanišević zwei 

Mal für die Gummersbacher parierte und Miro Schluroff in der 

letzten Minute des ersten Durchgangs den 15:15-Ausgleich warf.

In der zweiten Halbzeit blieb es eine Begegnung auf Augenhö-

he. So marschierten beide Teams bis zum 20:20 in der 38. Mi-

nute durch Köster im Gleichschritt. Dabei legten die Gäste vor, 

während die Hausherren nachziehen mussten. Eine Parade von 

Ivanišević und das anschließende 21:20 durch Tom Kiesler in Mi-

nute 39 heizten das Publikum richtig ein. Nachdem ein erneuter 

Ballgewinn von Kiesler noch ohne zählbare Folge blieb, antwor-

teten die Oberbergischen auf den anschließenden Pfostentreffer 

der Sachsen mit ihrem ersten Zwei-Tore-Vorsprung der Partie 

durch das Tor von Dominik Mappes (22:20, 41. Minute). Auch 

Ivanišević wurde immer mehr zum Faktor und ermöglichte es Mi-

loš Vujović durch eine weitere Parade auf eine Drei-Tore-Führung 

zu erhöhen (24:21, 44. Minute).

Die Gastgeber drehten nun weiter auf und schafften es aus einer 

stabilen Defensive heraus ihren Vorsprung weiter auszubauen, 

als Óskarsson mit dem dritten VfL-Tor hintereinander zum 25:21 

einnetzte (45. Minute). Die Gummersbacher entwickelten sich 
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VFL GUMMERSBACH – VSC DHFK LEIPZIG  30:29 (15:15) FOTOS: BE.A.STAR-PRODUCTIONS 

TRAINERSTIMMEN:

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Ich bin glücklich, dass wir gewonnen haben. Man konnte heute sehen, 
welche Qualität Leipzig hat. Wir haben uns in unserem Angriff schwergetan. Wenn wir Chancen kreiert haben, dann haben 
wir verworfen. Leipzig hat uns brutal bestraft und Tempo gemacht, so dass wir sie nicht stoppen konnten. Dann haben wir 
uns gefangen und den Innenblock umgestellt, um Julian zu entlasten. Es war ein ausgeglichenes und spannendes Spiel, 
auch wenn auf beiden Seiten nicht alles top war. Wir haben riesigen Respekt vor Leipzig und vor dem, was Domenico Ebner 
gehalten hat. Ab Mitte der zweiten Hälfte setzen wir uns dann mit fünf Toren ab, kommen dann aber gar nicht mehr durch 
die Abwehr, haben drei Zeitspiele, drei Mal fünf Pässe und verwerfen zwei Siebenmeter. Leipzig macht das aber auch gut 
und machen hohen Druck auf den Innenblock. Am Ende haben dann die Kräfte bei uns nachgelassen. Wir müssen es natür-
lich besser machen, wenn man mit fünf Toren führt. Leipzig hat dann viele richtige Entscheidungen getroffen und wir nicht. 
Am Ende gehört natürlich auch eine Portion Glück dazu, als Leipzig das Tor nicht trifft, aber das nehmen wir auch so an. 

Rúnar Sigtryggsson (SC DHfK Leipzig): Glückwunsch an Gummersbach zum Sieg. Ich bin nach so einem Spiel erst einmal 
sprachlos. Wir haben unser Spiel nur zum Teil durchsetzen können, was gegen so einen Gegner natürlich auch schwer ist. 
Ich habe die Konzentration in unseren Reihen vermisst, in kleinen Phasen auch die Disziplin, aber das waren eben auch die 
entscheidenden Phasen. Wir fangen mit Tempo an, lassen dann aber nach und kommen erst wieder ins Tempospiel, als Gum-
mersbach vorne ist. Was in der letzten halben Minute passiert ist, ist enttäuschend. Erst verlieren wir das Eins-gegen-eins-Duell 
ohne Körperberührung und dann haben wir sicherlich noch fünf Sekunden übrig und schließen so schwach ab. Für uns ist es 
ein enttäuschender Auftakt ins Jahr, aber so ist der Sport.

zur taktgebenden Mannschaft und gingen durch 

Köster in der 50. Minute erstmals mit fünf Treffern 

in Front (27:22). In der Schlussphase gelang es den 

Blau-Weißen die Leipziger weitgehend auf Abstand 

zu halten. Beim Stand von 27:25 wurde es in der 

56. Minute noch einmal knapp, ehe der SC DHfK gar 

noch einmal den Anschlusstreffer erzielte und der 

Vorsprung der Oberbergischen auf 29:28 schmolz 

(58. Minute). Ein Ballverlust im Angriff sorgte für 

die finale Spannung, die sich noch einmal erhöhte, 

als die Leipziger 30 Sekunden vor dem Ende zum 

29:29-Ausgleich kamen. Nach der Auszeit von Si-

gurdsson bewies VfL-Kapitän Köster Nervenstärke 

und antwortete zehn Sekunden vor dem Abpfiff mit 

dem 30:29 für die Oberbergischen. Ein letzter Wurf 

der Leipziger verfehlte das Ziel, so dass es beim 

knappen Heimsieg für die Heimmannschaft blieb.

20 21



KOMMEN SIE MIT UNS INS GESPRÄCH!

Tiberius Jeck

Eugenstr. 1a

42897 Remscheid

T  02191 6940700

E tiberius.jeck@tiberiusjeck.de

W  www.tiberius-jeck.de

Unternehmer zu 
 Investoren machen.

BRINGEN SIE BALANCE 
IN IHR VERMÖGEN.   

MIT TIBERIUS JECK, IHREM UNTERNEHMER-BERATER. 

25 JAHRE UNTERNEHMER-ERFAHRUNG, 
Rundum-Vermögensbetreuung, klare Investitions-

und Unternehmensstrategien.  

LIQUIDITÄTSOPTIMIERUNG

• Ausnutzung von Skonto

• Zinsersparnis bei Finanzierungen 

RISIKOMINIMIERUNG 

• Risiken identifizieren, bewerten, 

 vermeiden, verringern

FACHKRÄFTE VERPFLICHTEN

• Die besten Fachkräfte finden und binden

pro Monat

  im Jahresabo.

*
ab12,50 €
Alle Spiele, alle Tore

live und auf Abruf
JETZT BUCHEN:

HANDBALL HAT 
EIN NEUES ZUHAUSE: 
DIE BESTEN LIGEN
AB SOFORT BEI DYN.

JETZT BUCHEN UNTER WWW.DYN.SPORT 

*Im Jahresabo für 150�€ (einmalige Zahlung), danach monatlich kündbar zum Preis von 14,50�€/Monat.

Am 23. August startet die neue Saison: Erlebe die LIQUI MOLY HBL 
und weitere Wettbewerbe mit maximaler Intensität und zu einem 
unschlagbaren Preis – live und auf Abruf.

DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x297_39L.indd   1DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x297_39L.indd   1 07.08.23   16:4907.08.23   16:49

23



TBV LEMGO LIPPE – VFL GUMMERSBACH 23:26 (11:15)

Am Freitagabend des 23. Februars hat der VfL Gummersbach sein 

Auswärtsspiel des 23. Spieltags in der LIQUI MOLY HBL erfolg-

reich bestritten und trat mit zwei Punkten im Gepäck die Rückreise 

aus Ostwestfalen an. Die Mannschaft von Cheftrainer Gudjon Valur 

Sigurdsson gewann beim TVB Lemgo Lippe mit 26:23 (15:11). In 

einer intensiv geführten Begegnung setzten sich die Oberbergi-

schen Ende der ersten Halbzeit ab und behaupteten im zweiten 

Durchgang lange eine leicht komfortable Führung, ehe es in der 

Crunchtime noch einmal ganz eng wurde. Schlussendlich bewie-

sen die Gummersbacher Nervenstärke und heimsten den elften 

Saisonsieg ein.

Nach einem eher zögerlichen Beginn beider Mannschaften und 

einem 2:2-Zwischenstand nach fünf Minuten waren es die Gäs-

te, die als erstes in ihren Spielrhythmus fanden. Zwei gute Aktio-

nen von VfL-Keeper Tibor Ivanišević und der Treffer durch Kristjan 

Horžen leiteten in der siebten Minute die erste Gummersbacher 

Führung ein (3:2). Eine geschickte Finte unter drohendem Zeitspiel 

von Miro Schluroff erhöhte den Spielstand auf 4:2 (8. Minute), ehe 

die Lemgoer ihrerseits Fahrt aufnahmen und nach 14 Minuten zum 

5:5 ausglichen.

VfL erkämpft sich in Lemgo 
dritten Sieg in Serie

Mit einem 3:0-Lauf der immer besser schwungvoller aufspielenden 

Oberbergischen setzen die Gäste eine erste Duftmarke (8:5, 16. 

Minute). Zwar glückten den Ostwestfalen daraufhin ebenfalls drei 

Tore hintereinander zum 8:8 in der 19. Minute, jedoch waren es die 

Gummersbacher, die fortan den Ton in der Fremde angaben. Fünf 

Treffer ohne Gegentor binnen fünf Minuten brachten den VfL in der 

25. Minute mit 13:8 in Front. Dieses Mal gelang es ihnen ihren Vor-

sprung auch in den darauffolgenden Minuten zu behaupten. Nach 

dem 15:10 durch Miloš Vujović in der 29. Minute konnten die Lem-

goer nur noch einen weiteren Treffer für sich verzeichnen, so dass 

es beim Stand von 15:11 in die Halbzeitpause ging.

Nach dem Wiederanpfiff legte das Sigurdsson-Team zunächst 

mit zwei Treffern durch Arnór Óskarsson und Kristjan Horžen zum 

17:11 nach (36. Minute). Jedoch blieb der TBV engagiert und hielt 

insbesondere kämpferisch dagegen. Die Hälfte ihres Rückstands 

holten die Ostwestfalen bis zum 18:15 nach exakt 39 Minuten wie-

der auf. Die Gummersbacher taten sich in dieser Phase schwer in 

ihren Spielfluss zu kommen und mussten sich jeden erfolgreichen 

Torabschluss hart erarbeiten. Mehrfach waren es Einzelaktionen 

wie in Minute 43 durch Kapitän Julian Köster, die den VfL vorne 

hielten (20:17).

So zogen die Hausherren in der Schlussphase noch einmal das 

Tempo an und brachten die Gäste mit drei Toren hintereinander 

wieder in Bedrängnis (20:21, 49. Minute). Die Oberbergischen 

schafften es jedoch weiterhin vorne zu bleiben und mit ein bis zwei 

Toren vorzulegen. In der 57. Minute war es wieder Köster, der für 

seine Mannschaft zum 24:22 traf. Eine weiteren Ballgewinn voll-

endete Lukas Blohme zum 25:22 (58. Minute). Diesen Vorsprung 

verwalteten die Gäste bis zum Schlusspfiff. Für den 26:23-End-

stand sorgte Óskarsson in der letzten Spielminute.

FOTOS: NASTASJA KLEINJUNG 
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VFL GUMMERSBACH – SC MAGDEBURG  30:38 (14:17)

Zur Primetime am Samstagabend des 2. März hat der VfL Gum-

mersbach seine zehnte Saisonniederlage eingefahren. Anlässlich 

des 24. Spieltags in der LIQUI MOLY HBL verloren die Oberbergi-

schen in der zum siebten Mal in Folge mit 4.132 Zuschauern aus-

verkauften SCHWALBE arena gegen den amtierenden Champi-

ons League-Sieger SC Magdeburg mit 30:38 (14:17). Nach einer 

ausgeglichenen Anfangsviertelstunde setzten sich die Gäste in 

einer kuriosen Schlussphase des ersten Durchgangs leicht ab. 

In Halbzeit zwei gestalteten die Gummersbacher die Begegnung 

lange offen, ehe der amtierende Champions League-Sieger in 

der Schlussphase den Sack zumachte und die beiden Punkte für 

sich verbuchte. In der Tabelle weist die Mannschaft von Cheftrai-

ner Gudjon Valur Sigurdsson mit 24:22 Punkten weiterhin einen 

starken siebten Platz vor.

Vor einer von Beginn an lautstarken Kulisse begannen die durch 

die Verletzung von Dominik Mappes gebeutelten Gummersba-

cher mit Ole Pregler, Julian Köster und Arnór Óskarsson im Rück-

raum. Auf den ersten Rückstand (0:1, 1. Minute) folgten durch die 

Tore von Köster sowie den stark aufspielenden Ellidi Vidarsson in 

der fünften Minute die erste Führung der Oberbergischen (2:1). 

Zwischen den Pfosten war VfL-Keeper Tibor Ivanišević hellwach 

und sorgte dafür, dass der Spielstand trotz des ein oder ande-

ren Fehlwurfs der eigenen Mannschaft bis zum 5:5 ausgeglichen 

blieb (12. Minute). Den Magdeburgern gelang es zwar das Kom-

mando vorzugeben, jedoch blieben die Gummersbacher ihnen 

stets auf den Fersen.

Auf das 8:10 nach 18 Minuten reagierten die Hausherren mit 

einem gefühlvollen Heber durch Vidarsson und zwei Glanzpara-

den von Ivanišević, ehe es in der 20. Minute zu einer skurrilen 

Szene kam. VfL-Coach Sigurdsson nahm dem Vernehmen der 

Unparteiischen nach seine Auszeit inmitten eines Fehlpasses 

seiner Mannschaft, woraufhin die Schiedsrichter auf Strafwurf für 

den SCM entschieden, den Omar Igni Magnusson verwandel-

te (9:11). In einer Phase mit nunmehr vielen kleinen Reibereien 

auf der Platte und mitunter drei Toren des SCM per Siebenme-

ter hintereinander binnen zwei Minuten gerieten die Gastgeber in  

Minute 26 erstmals mit fünf Treffern in Rückstand (11:16). Die 

Blau-Weißen ließen jedoch nicht nach und kämpften sich noch 

vor dem Pausenpfiff wieder zurück in die Partie. Zwei Treffer 

durch Miloš Vujović und Miro Schluroff verkürzten auf 14:17, ehe 

Vujović gar die Chance aufs 15. Tor seines Teams vergab, als er 

nach Ablauf der 30 Minuten per Siebenmeter an SCM-Torhüter 

Sergey Hernandez Ferrer scheiterte.

Nach zwei Fehlwürfen war es Vidarsson, der in Halbzeit zwei den 

ersten Treffer für die Blau-Weißen markierte (15:18, 32. Minute) 

und zwei Minuten später zum 16:18 nachlegte. Die Oberbergi-

schen blieben am Drücker und wahrten bis zum 19:21 durch 

Vujović den Zwei-Tore-Abstand, ehe die Magdeburger wieder am 

Drücker waren und in der 45. Minute durch Lukas Mertens den 

Fünf-Tore-Abstand wiederherstellten (22:27). Die Magdeburger 

spielten nun ihre ganze Cleverness aus und zogen in der 47. Mi-

nute erstmals mit sechs Toren davon (23:29).

Auf der Gegenseite misslangen dem VfL zu viele eigene Angriffe, 

um das Spiel auch in der Schlussphase offenzuhalten. In der 50. 

Minute verkürzten Lukas Blohme und Vujović zwar noch einmal 

auf 25:29, näher kamen die Oberbergischen den Magdeburgern 

jedoch nicht mehr. Auch wenn sich die Gummersbacher weiter-

hin bemühten dem Favoriten aus Sachsen-Anhalt Paroli zu bie-

ten, zeigten sich diese in den letzten Minuten erbarmungslos und 

nutzten die Fehler der Gastgeber konsequent aus. In den letzten 

Schlussminuten wuchs der Rückstand gar auf acht Treffer an, so 

dass die Partie beim Stand von 30:38 beendet wurde.

TRAINERSTIMMEN:

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Glück-
wunsch am Magdeburg zu zwei verdienten Punkten. Es gibt 
Tage, an denen man überlegt, was man hätte besser ma-
chen können und wir haben natürlich auch Fehler gemacht. 
Aber es gibt auch Tage, an denen man sich den Gegner an-
sieht und anerkennt, dass er einfach zu den Top drei der Welt 
gehört. Magdeburg hat eine unfassbare Qualität und wenn 
man sieht, dass Magdeburg, nachdem sie vor zwei Tagen 
noch ein schweres Champions League-Spiel gegen Barce-
lona gewonnen haben, kaum im Angriff aufzuhalten sind, 
ist das unglaublich. Für mich geht es heute einfach in die 
Richtung, dass Magdeburg viel richtig gemacht hat und wir 
davon lernen können. Wir werden das ehrlich analysieren 
und schauen, was wir verbessern können. Magdeburg hat 
verdient gewonnen. Natürlich hätte ich mir gewünscht, dass 
wir am Ende der ersten Halbzeit den Siebenmeter reinwerfen 
und in der zweiten Halbzeit dann noch einmal rankommen, 
aber das hätte vermutlich auch nichts geändert. Ich bin nicht 
unzufrieden mit meiner Mannschaft. Wir hatten zu viele tech-
nische Fehler und Gegentore, aber mit dem Angriff bin ich 
recht zufrieden. Für uns geht’s jetzt mit der Vorbereitung für 
das schwere Auswärtsspiel beim Bergischen HC weiter.

Bennet Wiegert (SC Magdeburg): Es war wie erwartet ein 
hart umkämpftes Spiel vor einer fantastischen Atmosphäre in 
der SCHWALBE arena, die bis zum Ende alles gegeben hat. 
Das mussten wir auch, denn ich denke, dass der 38:30-End-
stand das Spiel nicht richtig widerspiegelt. Es war enger als 
es die acht Tore aussagen. Zum Schluss hatten wir vermut-
lich mehr Wechselmöglichkeiten und auch mehr Kräfte als 
der VfL. Wer das Spiel bis zur 50. Minute beobachtet hat, 
konnte einen engen Fight um jeden Zentimeter sehen und ein 
Spiel mit vielen Siebenmetern. Wir sind nach unserem taf-
fen Programm natürlich happy. Meine Jungs haben sich ein 
Kompliment verdient 48 Stunden nach Champions League-
Sieg gegen Barcelona gegen den VfL so ready zu sein. In 
die Halbzeitpause hätten wir mit zwei, drei Toren mehr gehen 
können, aber das ist eben auch die Qualität von Gummers-
bach nie aufzugeben. Das machen sie fantastisch.

FOTOS: BE.A.STAR-PRODUCTIONS

Ausgeglichene 40 Minuten gegen 
Magdeburg reichen Gummersbach 
nicht zum Punktgewinn
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B-Jugend-Meisterschaft gewann. Neben der Arbeit im Jugend- 

bereich führte er auch die erste Mannschaft Dormagens, die er von 

2012 bis 2016 betreute, als Trainer in die zweite Liga. „Ich freue 

mich den vor vier Jahren begonnenen Weg mit dem VfL auch in den 

nächsten beiden Jahren weiterzugehen“, so der gebürtige Wiesba-

dener: „Es gibt noch viele Dinge, die wir gemeinsam hier erreichen 

wollen. In den letzten Wochen und Monaten haben wir viele Spieler 

entwickelt, die nun in der zweiten Liga Fuß fassen werden. Jetzt ist 

es unser nächster Schritt auch Erstligaspieler zu entwickeln und da 

freue ich mich in den nächsten beiden Jahren mit meinem gesam-

ten Team dabei sein zu können.“

Der VfL Gummersbach hat den ursprünglich im Juni auslaufenden 

Vertrag mit Jörg Bohrmann als Leiter der Handballakademie vorzei-

tig um zwei weitere Jahre verlängert. Der 55-jährige A-Lizenz-Trainer 

bekleidet den Posten bereits seit Sommer 2020 und gehört zu den 

zentralen Bausteinen im Bereich der Nachwuchsförderung beim VfL 

Gummersbach. „Jörg ist ein absoluter Fachmann, der von allen, so-

wohl Kindern, Eltern als auch Partnern, sehr geschätzt wird. Jeder 

weiß, wie wichtig die Akademie für uns als VfL Gummersbach ist. 

Daher freue ich mich sehr, dass uns Jörg auch in den nächsten Jah-

ren erhalten bleibt und wir die erfolgreiche Arbeit mit ihm fortsetzen 

können“, äußert sich VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler über 

die weitere Zusammenarbeit.

Bohrmann war nach seiner aktiven Zeit als Bundesligaspieler be-

reits zwischen 2006 und 2012 wesentlich am professionellen Auf-

bau des Jugendbereichs des TSV Bayer Dormagen beteiligt und 

bildete bekannte Spieler wie Kentin Mahé, Simon Ernst sowie Moritz 

Preuß und Tim Suton aus, mit denen er 2012 auch die Deutsche  

Die VfL Handball Gummersbach GmbH hat sich dazu entschlos-

sen, ab der kommenden Saison eine Veränderung im Bereich des 

Anschlusskaders – also dem Übergang zwischen Jugend- und 

Erwachsenenhandball – zu vollziehen, um die Spieler der Hand-

ballakademie früher an den Herrenhandball heranzuführen und sie 

noch besser ausbilden zu können. So soll insbesondere die eigene 

Bundesligamannschaft noch mehr von der Ausbildung in der Hand-

ballakademie profitieren. Konkret bedeutet das, dass ab Sommer 

die Spieler der U19-Jahrgänge auch den Kader der zweiten Mann-

schaft des VfL Gummersbach stellen werden, die zukünftig nicht 

mehr getrennt als U19 und U23, sondern als U20 auflaufen wird. 

Trainiert wird die zukünftige U20 des VfL Gummersbach, die dann 

sowohl in der Jugendbundesliga als auch in der 3. Liga an den Start 

gehen wird, zum einen vom aktuellen U23-Chefcoach Gonçalo Mi-

randa sowie vom aktuellen U17-Chefcoach Jan Schwenzfeier, die 

als Trainerduo fungieren werden. Beide Trainer verlängerten in die-

sem Zug ihre Verträge beim VfL Gummersbach jeweils bis 2026. 

„Darüber sind wir sehr froh“, äußert sich Akademieleiter Jörg Bohr-

mann: „Beide haben in den letzten Jahren bewiesen, dass sie hoch-

talentiert sind und junge Menschen weiterentwickeln können. Jan 

hat die U17 im vergangenen Jahr bis ins Halbfinale um die deutsche 

Meisterschaft geführt und Gonçalo hat mit Spielern, die meist noch 

unter 21 Jahren alt waren, eine Drittliga-Spitzenmannschaft hervor-

gebracht. Beide hatten einige Angebote von interessanten Vereinen, 

daher sind wir umso glücklicher, dass sie sich für uns entschieden 

haben.“

Neues Konzept führt Jugendspieler schneller in die Bundesliga

„Wir haben in der aktuellen Saison gesehen, dass unsere Ausbil-

dung in der Handballakademie so gut funktioniert, dass wir mit der 

bisherigen U23 unter Gonçalo an der Spitze der dritten Liga agieren 

können. Das ist für den Moment schön, bedeutet aber auch, dass 

die Spieler den nächsten Schritt in der persönlichen Entwicklung 

gehen müssen. Dieser orientiert sich allerdings eher in Richtung 2. 

HBL, da der Sprung in unsere eigene Profimannschaft häufig 

FOTOS: BE.A.STAR-PRODUCTIONS 

Jörg Bohrmann bleibt  mindestens  
zwei weitere Jahre Akademieleiter  
des VfL Gummersbach

Umstellung des Anschlusskaders - Miranda und 
Schwenzfeier bilden Trainerduo der neuen U20 der 
Handballakademie VfL Gummersbach - Miranda 
wird zudem Co-Trainer der Bundesligamannschaft
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noch zu groß ist“, so Bohrmann: „Wir wollen nunmehr sicherstellen, 

dass die Spieler im Alter von 17, 18 Jahren schon Verantwortung im 

Herrenhandball übernehmen und sich so schneller an das dortige 

körperliche Niveau gewöhnen, um so ihre Entwicklung zu beschleu-

nigen.“ Aktuell findet man beispielsweise in der U21-Weltmeis-

termannschaft des vergangenen Sommers fast nur Erstliga- und 

wenige Zweitligaspieler, die bereits frühzeitig in der 3. Liga unter-

wegs waren. Ähnliches erhofft man sich perspektivisch auch für die 

letztjährige U17-Mannschaft der Gummersbacher, die unter Chef-

trainer Schwenzfeier erst im Halbfinale um die Deutsche Meister-

schaft knapp am späteren Meister, den Füchsen Berlin, gescheitert 

ist. „Jedem Beteiligten ist aber auch klar, dass wir in der nächsten 

Saison – mit einer dann nochmal jüngeren Mannschaft – auch einen 

dauerhaften Abstiegskampf der U20 in der 3. Liga nicht ausschlie-

ßen können“, erklärt Bohrmann: „Doch wir wollen die Spieler früher 

an den Herrenhandball heranführen, sodass es nötig ist, die Mann-

schaft zu verjüngen.“ Um die Spielbelastung weiterhin bestmöglich 

steuern zu können, wird der Kader der U20 in der kommenden Sai-

son nicht nur personell vergrößert, sondern auch weiterhin mit den 

Toptalenten der U17 ergänzt.

Gonçalo Miranda übernimmt U20 und wird Co-Trainer

im Bundesligateam

Miranda beendet im Sommer seine dritte Saison als Cheftrainer 

der U23 beim VfL Gummersbach und erwartet nun den nächsten 

Schritt in seiner Trainerkarriere. Denn neben dem gemeinsamen 

Trainerposten mit Schwenzfeier bei der neuen U20 wird er zudem 

nach dem feststehenden Abgang von Anel Mahmutefendic neuer 

Co-Trainer der Bundesligamannschaft. Dadurch können eine noch 

engere Verzahnung und auch Durchlässigkeit zwischen Bundesli-

ga und Akademie gewährleistet werden. „Ich freue mich zum einen 

sehr, dass Anel nun in Coburg selbst Cheftrainer wird und zum an-

deren, dass wir seine Position intern neu besetzen konnten“, äußert 

sich VfL-Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson dazu: „Seitdem er hier 

ist, hat Gonçalo eine überragende Arbeit geleistet und in der U23 

sehr gute Spieler hervorgebracht. Auch darüber hinaus ist er im ge-

samten Verein sehr engagiert und seit zwei Jahren bei fast jedem 

Training dabei, wo er schon gemeinsam mit Anel Aufgaben bei uns 

übernommen hat. Er ist ein sehr talentierter Trainer, der noch jung 

und lernfähig ist, aber auch schon eine große Erfahrung besitzt.“

„Ich bin wirklich stolz und dankbar für Goggis Vertrauen und weiß, 

dass es eine große Verantwortung ist, aber ich habe in den letzten 

Jahren von Goggi und seinem Trainerteam viel gelernt und werde 

mein Bestes für den Verein und die Mannschaft geben“, so der 

Portugiese über seine neue Aufgabe als Co-Trainer: „Wir haben 

unglaubliches Talent in der Mannschaft und ich bin wirklich glück-

lich ein Teil davon zu sein, aber ich weiß auch, dass es nicht leicht 

ist, weil der VfL einer der wichtigsten Vereine in der Geschichte des 

Handballs ist. Ich fühle mich geehrt, in den nächsten Jahren etwas 

zur weiteren Geschichte beitragen zu können.“ Der 30-Jährige be-

stätigt, dass der Zusammenschluss zur neuen U20-Mannschaft 

ein wichtiger Baustein für die Zukunft ist: „Zusammen mit Jan 

Schwenzfeier kann ich so die Verbindung von der Akademie zur 

ersten Mannschaft herstellen. Ich bin wirklich begeistert von dem 

Projekt und der Möglichkeit mit einem so jungen und talentierten 

Trainer zusammenzuarbeiten. Ich bin sicher, dass wir gemeinsam 

mit dem gesamten Team jungen Spielern dabei helfen werden, gute 

und professionelle Handballspieler zu werden.“

Jan Schwenzfeier komplettiert Trainerduo der U20

Schwenzfeier selbst ist bereits seit 2019 als Trainer in der Hand-

ballakademie VfL Gummersbach aktiv und verantwortet zudem seit 

2022 als Analyst den Data- und Performance-Bereich der Bundes-

ligamannschaft. „Ich freue mich sehr über das in mich gesetzte Ver-

trauen. Als junger Trainer befinde ich mich in der Zusammenarbeit 

mit Goggi, Gonçalo und Jörg in einem optimalen Entwicklungs- 

umfeld“, so der 27-Jährige: „Ich bin überzeugt, dass wir mit unserem 

neuen Konzept unsere Spieler im Anschlussbereich noch besser in 

Richtung Hochleistungssport entwickeln können.“
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  Es geht weiter. 

Spitzenhandball in der SCHWALBE arena.
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LangjÄhrige Partnerschaften 
und neue Verbundenheiten

PARTNER  NEWS  VFL  PARTNER  NEWS  VFL  PARTNER  NEWS  VFL  PARTNER  NEWS  VFL  

Zur Saison 2023/24 haben zahlreiche Partner ihre Partnerschaften mit dem VfL Gummersbach 
verlängert und auch erweitert. Dazu kommen erneut viele Neulinge im Partnerpool.

FOTO: NASTASJA KLEINJUNG

CANNA OIL IST NEUER TOP- UND HOSPITALITY-PARTNER

Canna Oil Pet Supplies s.r.o ist ein führender CBD-Hersteller und Online-Vertrieb für CBD-Produkte für Haustiere. Ge-

gründet im Jahr 2019 mit Hauptsitz in Prag, sowie Niederlassungen in Deutschland und der Schweiz, verfügt Canna Oil 

über ein erfahrenes Team von elf Mitarbeitern, dessen Expertise im Bereich CBD weit über das Gründungsjahr hinaus-

reicht. Die hochwertigen Produkte spiegeln die langjährige Erfahrung und Kompetenz wider. Das Unternehmen ist stolz 

darauf, Tiere und ihre Besitzer mit qualitativ hochwertigen CBD-Produkten zu unterstützen. Der VfL Gummersbach freut 

sich auf die Zusammenarbeit sowie eine hoffentlich erfolgreiche gemeinsame Zukunft.

Bereits seit mehr als 15 Jahren gehen der VfL Gummersbach und 

die Kölner Stadt-Anzeiger Medien gemeinsame Wege. Nun hat das 

Unternehmen mit Hauptsitz in Köln seinen Vertrag um zwei weitere 

Jahre verlängert und präsentiert den VfL daher auch zukünftig in sei-

nen reichweitenstarken Medien. „Über diverse interne sowie exter-

ne Kanäle forcieren wir, den VfL Gummersbach möglichst präsent, 

reichweitenstark und medienübergreifend zu platzieren. Einen wich-

tigen Beitrag hierzu leistet ebenfalls unsere seit vielen Jahren ge-

lebte Medien-Partnerschaft mit den Kölner Stadt-Anzeiger Medien. 

Aus diesem Grund freuen wir uns, dass auch diese Partnerschaft 

im Vorfeld der Saison 2023/24 um zwei Jahre verlängert werden 

konnte und wir somit auch in Zukunft breitgefächert im Oberbergi-

schen sowie darüber hinaus sichtbar sind“, bringt Dennis Römer, 

Leiter Partnermanagement beim VfL Gummersbach zum Ausdruck.
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DR. SCHUTZ NEUER  
STARKER PARTNER DES VFL

LANGJÄHRIGER MEDIEN-PARTNER 
KÖLNER STADT-ANZEIGER MEDIEN 
HÄLT VFL DIE TREUE

Mit der Dr. Schutz GmbH hat der VfL Gummersbach zur Saison 

2023/24 einen neuen Premium- und Hospitality-Partner an seine 

Seite bekommen. Getreu ihrem Motto „We care about floors“ ist 

die Dr. Schutz Group der weltweit führende Anbieter von Wert-

erhaltungssystemen für Bodenbeläge. Das Unternehmen mit 

Hauptsitz in Bonn und weiteren Standorten in Hessisch Olden-

dorf, der Schweiz und vielen weiteren Ländern wird dem VfL den 

Rücken stärken, um gemeinsam einen essenziellen gesellschaft-

lichen Anteil zu leisten. „Wir sind fest davon überzeugt, durch 

diese Partnerschaft einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz 

beitragen zu können und gleichzeitig unsere Bestandsböden 

in der SCHWALBE arena für die Zukunft fit zu machen. Darü-

ber hinaus sind wir stolz, mit der Dr. Schutz Group ein interna-

tional agierendes Unternehmen aus dem Raum Köln/Bonn von 

einer Partnerschaft in der Heimat des Handballs begeistern zu 

können. Dies untermauert, dass der VfL Gummersbach in der 

gesamten Region und auch darüber hinaus mehr denn je eine 

attraktive Kommunikationsplattform für Unternehmen darstellt“, 

verdeutlicht Dennis Römer, Leiter Partnermanagement beim VfL 

Gummersbach den Stellenwert dieser Partnerschaft.

Mit ihren drei Kernmarken Dr. Schutz, eukula und scratchnomore 

umfasst die Dr. Schutz Group das gesamte Spektrum moderner 

Werterhaltung und bietet Kunden in Haushalt und Gewerbe  

optimale Lösungen für alle Bodenbeläge. Mit Hilfe eines neu 

entwickelten Sanierungssystems für Bestandsböden müssen 

alte abgenutzte Böden nicht mehr ausgetauscht und entsorgt 

werden. Das vermeidet nicht nur Müll, sondern auch erhebliche 

CO2-Emissionen. Mit dem floor remake-System von Dr. Schutz 

werden abgenutzte Böden saniert, modern gestaltet und an-

schließend anhaltend geschützt. Die dauerhafte Versiegelung 

senkt die Reinigungskosten erheblich und verlängert die Lebens-

dauer der Böden deutlich. Diese Technologie kann in allen Bran-

chen auf allen Hartböden eingesetzt werden, selbstverständlich 

auch im Sportbereich. „Wir freuen uns sehr über die neue Part-

nerschaft mit dem Traditionsverein. Uns verbinden viele Werte, 

die lokale Verwurzelung und die Freude am Sport“, erklärt Dr. 

Lothar Schutz, Geschäftsführer der Dr. Schutz GmbH.

Radio Berg und die Oberbergische Volkszeitung sind die Informa-

tionsquellen Nummer eins für das Bergische Land. Nah an den 

Menschen, immer aktuell und mit ganz viel Herz für die Region. Sie 

stehen für guten Lokaljournalismus und sind Partner der Menschen, 

Vereine sowie Unternehmen vor Ort. „Wir freuen uns auch in dieser 

Saison wieder als Medien-Partner für den VfL an Bord zu sein und 

über die Erfolge der Mannschaft berichten zu dürfen. Die Partner-

schaft mit dem VfL Gummersbach ist für uns etwas Besonderes. 

Denn gemeinsam machen wir unsere Heimat (des Handballs) erleb-

bar. Wir wünschen viel Erfolg, ausverkaufte Spiele und tolle Stunden 

in der SCHWALBE arena“, so Silvio Bernadowitz, Leiter Marketing 

Services bei den Kölner Stadt-Anzeiger Medien.
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ERFAHRE MEHR

IST UNSER DING
MEDIENTECHNIK 

Ercan Celik
www.lebenswerk-physiotherapie.de
celik@lebenswerk-physiotherapie.de

3 x in 
Köln

Mein Ziel war es immer, mit dem, was
ich tue, Menschen zu helfen. Diese

Praxen sind mein Lebenswerk, und ich
werde alles dafür tun, dass meine 

Pati enten davon profi ti eren.

ULTIMATE
Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Komplett kontrolliertes Sprungverhalten. 
Optimale Rundheit. 
Extrem strapazierfähig. 
Perfekter Grip und weicher Ballkontakt.
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www.aquasan-gmbh.de www.aquasan-gmbh.de

SOFORTHILFE BEI WASSERSCHÄDEN

●  Estrich-Dämmschicht-Trocknung
●  Neubau- und Raumtrocknung
●  Wasserabsaugung und 
 Bautrockner-Verleih
●  Infrarot-Thermografi e, Endoskopie

� 0 22 66 - 471 673*

24h Notdienst
* Aquasan GmbH erreichen Sie zum Ortstarif über Weiterschaltung zum Firmensitz in Lindlar
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Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
News zum VfL Gummersbach.
Hier bei uns – Radio Berg.



Die Handballschule Oberberg wächst stetig und konstant weiter. So konnte die HSO zum Jahresbeginn im 
Oberbergischen, Märkischen und auch im Rhein-Sieg Kreis etwa 60 neue Einrichtungen an Bord begrü-
ßen. Im Oberbergischen Kreis betreut das Team der Handballschule somit mittlerweile etwa dreiviertel der 
Kitaeinrichtungen mit ihren wöchentlichen Projekten. „Wir sind sehr stolz auf diese Entwicklung und das ist 
genau das, was uns – neben den zahlreichen strahlenden Kinderaugen, die wir tagtäglich sehen – antreibt, 
um unseren erfolgreichen Weg mit Freude und Hingabe weiterzugehen“, erklärt Fabian Mielke, Projektleiter 
der Handballschule Oberberg.

Gleichzeitig wird aktuell damit begonnen, die Produkte der Feriencamps oder auch der Ballschule in Baden-
Württemberg und München zu verbreiten, sodass die HSO mittlerweile deutschlandweit agiert. Das Projekt 
der Handballschule markiert dabei ein deutschlandweites, einmaliges Projekt, das es so sonst noch nicht 
gibt. In Zukunft soll daher gerade auch personaltechnisch noch einmal ein großes Wachstum erfolgen. „Wir 
wollen deutschlandweit Personen einstellen, die zum Beispiel mit der Durchführung von Feriencamps dafür 
sorgen sollen, dass der Handball einen anderen Stellenwert in unserer Gesellschaft bekommt. Wir sind ak-
tuell guter Dinge, dass das alles funktioniert und freuen uns, so viele Leute für den Handball begeistern zu 
können“, so Mielke.
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FOTO: PRIVAT

Die Handballschule Oberberg blickt 
auf ihr Wachstum der vergangenen  
Wochen zurück

SPIELEND WERTE VERMITTELN

FOTO: NASTASJA KLEINJUNG
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Unser Ziel: Aktive, starke Kinder & Jugendliche.

Jetzt dabei sein! 
Alle Informationen unter: 
WWW.HANDBALLSCHULE-OBERBERG.DE 
Oder einfach links den QR-Code scannen.

Sport- und 
HandballAngebote 

für Mädchen und Jungen im Oberbergischen Kreis und darüber hinaus!

FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Individuelle Talentförderung
Spieltagscamps
Feriencamps

FÜR KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Kleine Ballschule
Starke Kids

FÜR TRAINER UND VEREINE

Vereinscamps
Vereinsförderung
Kooperationsvereine
Workshops/Trainerfortbildungen

FÜR UNTERNEHMEN

Firmenevents
Feriencamps für Unternehmen

PARTNER

NACHHALTIGKEITSPARTNER

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

17 ZIELE, DIE UNSERE WELT VERBESSERN

AWO Familienzentrum  
Christa-Hasenclever

AWO Familienzentrum 
Hedwig-Wachenheim

Grundschule Steinenbrück Städt. Kindertagesstätte  
Neye Spatzen

Städt. Kindertagesstätte  
Dohrgauler Spatzen

Grundschule Niederseßmar

Pädagogische Elterninitiative  
Gummersbach

Grundschule Becke

Grundschule Körnerstraße Grundschule Lindlar Ost

Katholischer Kindergarten 
St. Raphael

Grundschule Müllenbach

Grundschule Bernberg

Städt. Kita am Sonnenhang Käthe-Strobel-Familienzentrum

Johanniter-Kita Wipperfürth DRK Kindertagesstätte 
Klause-Entdecker

Kita Käthe-Frankenthal AWO Kindertagesstätte 
Marie-Juchacz

DRK-Kindergarten Heier 
Strolche

AWO Kita 
Johanna-Kirchner 

Kindertagesstätte Alter 
Gutshof e.V.

Evangelisches Familienzentrum 
Gummersbach

Johanniter Familienzentrum 
Steinenbrück 

VfsD Familienzentrum 
Kindertreff Eichen

Johanniter-Kita Bielstein im 
Familienzentrum Wiehl

Evangelisches Familienzentrum 
Drabenderhöhe

AWO Familienzentrum 
Johanna-Heymann

Kindertagesstätte 
Wellerscheid

DRK-Kindergarten 
Pusteblume 

DRK Kindergarten Schatzkiste 

Familienzentrum pontium  
pro Hermesdorf
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Fanclub

FOTOS: PRIVAT

Der Februar hatte es dieses Jahr ganz schön in sich,  
was die Auswärtsfahrten angeht.

Bereits bevor es Mitte Februar mit der Bundesliga wieder los ging, gab es 
für uns eine Zwei-Tages-Tour.

Am 3. Februar hieß es für uns Abfahrt in die Hauptstadt, um den VfL 
beim Einzug ins Final Four zu unterstützen. Wie wir wissen, hat es leider 
nicht ganz dazu gereicht, aber trotz allem hatten wir zwei tolle Tage in 
Berlin, auch wenn wir diese gerne mit einem Sieg gekrönt hätten. 

Um nicht unter Auswärtsfahrt-Entzug zu leiden, fuhren 
wir am nächsten Wochenende direkt wieder los und zwar 
in den Osten Deutschlands, dieses Mal in die Wartburg-
stadt Eisenach und jetzt konnte der VfL das Spiel in der 
Ferne für sich entscheiden.

Mitte Februar hat es uns dann ins Westfalenland nach Lemgo gezogen und glücklicherweise gab es auch 
an diesem Tag den besseren Ausgang für den VfL.

Nachdem die nächsten Spiele terminiert wurden, überlegen wir aktuell eine Zwi-Tages-Tour nach Hamburg 
durchzuführen. Genaue Informationen, ob gefahren wird, folgen in Kürze. Bei Interesse könnt ihr euch dann 
auf bekanntem Wege melden (oben am Fanstand zwischen Fanshop und Theke, per Telefon an 02266 / 
7945 oder über die Website blue-white-dynamite.de).
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Gemeinsam stark

Alles für eine reibungslose Saison: über 4.000 Artikel rund um Schmierstoffe, Additive, Fahrzeugpflege, 
chemische Problemlöser und Serviceprodukte. Für Pkw, Zweiräder, Nfz, Boote und Gartengeräte.

Immer ein Volltreffer: Deutschlands beste Schmierstoffmarke
und Deutschlands beste Handball-Teams!
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Zum Scherbusch 8 02261 50 10 120
51674 Wiehl

vertrieb@appenfelder.de www.appenfelder.de

Service

Vermietung

Verkauf

Ersatzteile

Ihr Partner für Gabelstapler, 
Teleskopstapler & Arbeitsbühnen

Appenfelder ist Ihr Partner für Vermietung, 
Verkauf und Service. 

Wir bieten Ihnen das gesamte Dienstleistungs-
spektrum rund um Ihre Gabelstapler, Teleskop-
stapler, Lagertechnik und Arbeitsbühnen. 
Ob jährliche UVV-Prüfung, Kurz– bzw. Langzeit-
mieten oder unabhängige Beratung beim Kauf 
von Geräten.

Die mehr als 70 Jahre Erfahrung in der Branche 
sind dabei ebenso ein Garant für Qualität und 
Zuverlässigkeit, wie unsere Partnerschaft mit 
vielen Premium Partnern und unsere Yale 
Vertragshändlerschaft.

SPITZNAME: 
Tommi

NATIONALITÄT: 
Deutsch

GEBURTSDATUM: 
24. April 2001

POSITION: 
Rückraum Links

LIEBLINGSESSEN: 
Hamburger

LIEBLINGSBAND / -SÄNGER/-IN: 
Foo Fighters

LIEBLINGSSERIE / -FILM: 
True Detective

LIEBLINGSREISEZIEL: 
Japan

LEBENSMOTTO / LIEBLINGSSPRUCH:  
There is no finish line!

HANDBALLIDOL:  
Jonathan Carlsbogård

BEDEUTUNG MEINER RÜCKENNUMMER: 
Geburtstag meiner Schwester 

HOBBYS: 
Jagd

MEIN GRÖSSTES TALENT (AUSSER HANDBALL): 
Beachvolleyball

BERUFSWUNSCH ALS KIND  
(AUSSER HANDBALLSPIELER): 
Polizist

WELCHEN PROMINENTEN ICH GERNE 
MAL TREFFEN WÜRDE: 
Tom Brady

DEINE SCHLIMMSTE ANGEWOHNHEIT: 
Ich bin manchmal zu unaufmerksam

EIGENSCHAFT, DIE ICH AN ANDEREN SCHÄTZE: 
Loyalität

SUPERHELDENKRAFT, DIE ICH GERN HÄTTE: 
Teleportation

TRAUM, DEN ICH MIR IM LEBEN  
UNBEDINGT ERFÜLLEN MÖCHTE: 
Reise durch Nordamerika

WENN ICH 3 WÜNSCHE FREI HÄTTE, WÄREN DAS: 
Gesundheit, Glück, Frieden
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ULTIMATE
Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Komplett kontrolliertes Sprungverhalten. 
Optimale Rundheit. 
Extrem strapazierfähig. 
Perfekter Grip und weicher Ballkontakt.

E  /SelectSportGermany c  /selectsport_dewww.select-sport.de

Rundschau PLUS – 
digitale News. 
So treffsicher  
wie unsere Spieler.

LESEN. HÖREN. ERLEBEN.

Jetzt Rundschau 
PLUS entdecken!

NEU:
Die NEWS-

APP der 
Rundschau

61



FOTO: RADIO BERG

Da war ich froh und glücklich, dass ich nach langer Zeit 

nochmal etwas zum ersten Mal machen durfte! Seit mei-

nem Start bei Radio Berg im Juli 2023 hatte es bisher noch 

nicht gepasst und so war nun endlich Premiere – und ich 

werde es nicht mehr vergessen: Ich konnte am Montag, 

den 19.02.2024 zum aller-allerersten Mal in der SCHWAL-

BE arena die Spieler vom VfL Gummersbach aus nächs-

ter Nähe anfeuern. Und es hat sogar was gebracht. Nach 

einem spannenden Fight gegen die Jungs aus Leipzig ge-

winnt unser VfL in der letzten Sekunde mit 30 zu 29. Was 

für ein Fight und was für eine großartige Stimmung. Nicht 

nur, dass ich bis dato noch nie ein Handballspiel live in einer 

Arena verfolgt hatte, ich hatte auch einen wirklich netten 

Abend mit lieben Kollegen von Radio Berg. Nicht zuletzt be-

eindruckt war ich natürlich auch von Hallen-Sprecher und 

Radio Berg-Kollegen Dirk Hartmann, der mit einem wahn-

sinnigen Feuer in der Brust die Halle noch anpeitschte! Ein-

fach toll! Als Fußballfan, der ich bisher fast ausschließlich 

in Fußballstadien zu Gast war, muss ich sagen, dass eins 

feststeht: Ich werde den Weg nach Gummersbach in die 

SCHWALBE arena bald wiederfinden. Für einen Comedy-

Abend mit „Dem Erlöser“ Atze Schröder war das in der glei-

chen Woche sogar direkt der Fall! Aber auch zum VfL kom-

me ich wieder und unterstütze die Jungs wieder mit allem, 

was ich habe! Und wer weiß - vielleicht kann ich ja auch 

durch meine regelmäßigen Besuche eine kleine persönliche 

Siegesserie einleiten!

RADIO BERG

Von der Premiere

zur geplanten Siegesserie

MARKUS HENDRICH, REDAKTEUR
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https://www.youtube.com/channel/UCy1lhsTDcPYirVZSIPGmJpg
https://de.linkedin.com/company/vfl-gummersbach
https://www.facebook.com/vfl.gummersbach
https://www.instagram.com/vflgummersbach/


GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Hauptsponsor

top-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regionale Be-
gegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an Bedeutung. Hier 
haben die Unternehmer vor und nach den Spielen die Gelegenheit, 
sich untereinander auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Partner etwas genauer unter die Lupe und pro-
fitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim VfL Gum-
mersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in einem persön-
lichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

BERGLAND
GRUPPE

Exklusiv-Partner

www.wachdienst-theissen.de
Theißen_Vfl_Magazin_Anzeige.indd   2Theißen_Vfl_Magazin_Anzeige.indd   2 14.12.23   13:0714.12.23   13:07

Patrick Wimmer
Selbständiger Handelsvertreter

6564



Team-Partner

Medien-Partner

Ausruster

Logen-Partner

TK HALLENPROFIS
SPORTFLOOR AND MORE
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Hospitality-Partner

www.buschbeck.de

World of Fire and Nature
Gartenkamine, Grills und Feuerstellen

 

 

 
 

Bergisch. Sympathisch. Persönlich. 
 

      www.bsp-wiehl.de 
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www.wachdienst-theissen.de
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Betriebseinrichtung + Raumakustik

1861-Club
1861

Club

 

Meist�be�ieb

✆ 0 22 66 / 479 44 99www.osenau-klima.de

N.Osenau & M.Wild
Gerberstr. 47
51789 Lindlar

G
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www.myneko.de

Stammtisch-Mitglied

7372



1 A AUTOSERVICE 
ALF BEHRENDT 
INH. ALF BEHRENDT

ABA SCHLÜSSEL- & SICHER-
HEITSTECHNIK GÜLER GMBH

AKTIVDESIGNHAUS DÜCKER 
GMBH

AKTIVRAUM PHYSIO GMBH

ALB. TROMMERSHAUSEN WWE. 
INH. CLAUDIA TROMMERSHAUSEN

ALLIANZ TEAM AXEL RÖDER  
INH. AXEL RÖDER

ANDRÉ REIMANN 
MALERFACHBETRIEB GMBH

APOTHEKE AM WILDENKUHLEN, 
INH. CHRISTIANE KARGE E.K.

ARCHITEKTURBÜRO KLEIN 
INH. DIPL.-ING. ARCHITEKT  
PETER HINTZ

ARCHITEKTURBÜRO PLANWEBER 
INH. JÖRG WEBER

ASK GMBH

ATM AUTO-TEILE MAGAZIN GMBH

AUGE + OHR ALTHÖFER GMBH & 
CO. KG

AUTO BUHR INH. UWE BUHR

AUTO ROGGENDORF GMBH

AUTOHAUS BERGNEUSTADT LEY 
GMBH

BALDSIEFEN GMBH

BRAEUCKER CNC-
ZERSPANUNGSTECHNIK 
INH. KLAUS BRAEUCKER

BUCHHALTUNGSBÜRO 
ELISABETH 
HÖLKER-ZIMMERMANN

BÜRGER'S BACKSTUBE 
INH. ANDREAS BÜRGER 

DENTALTECHNIK HARTMANN 
KORSCHEWSKI GBR

DER LEUCHTEN LADEN 
INH. HANNA LASAR

DIPL.-HEILPÄD. SPRACHTHERA-
PEUT THORSTEN JÄGER

DIPL.-ING. ARCHITEKT 
FRANZ SZILAGYI

DIPL.-ING. THOMAS KRIEGER 
VERMESSUNGSBÜRO

DIRK REUBER INSTALLATIONS-
MEISTERBETRIEB 
INH. DIRK REUBER

Unterstutzer-Club
Unterstutzer

Club

DIRK SIEMERKUS 
DACHDECKERMEISTERBETRIEB

DORNSEIFF GMBH

EDV ACHENBACH GMBH

ELEKTRO IRRGANG 
INH. JOACHIM IRRGANG

ELEKTRO THIEDECKE 
INH. DIPL. ING. STEFAN KAPP

ELEKTROTECHNIK MEISTERBE-
TRIEB STEFAN SCHMALENBACH 
INH. STEFAN SCHMALENBACH

EULER OPTIK 
INH. WALTER EULER

EUROBREMSBAND GMBH

FAHRSCHULE BICHER 
INH. ANNETTE BICHER

FARBHAUS SCHULTE 
MALERBETRIEB & FACHHANDEL 
INH. DIRK SCHULTE

FOX-ON DATENSCHUTZ GMBH

F-PLAN GMBH WIEHL

FRITZ KRIEGER GMBH

GABRIELE´S AUTOMOBILE GMBH

GAME LOUNGE LTD 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU 
STEFAN ENDRES 

INH. STEFAN ENDRES

GONDOLF & PARTNER GMBH 
VERSICHERUNGSMARKLER

GRABMALE STRÄSSER GMBH

HALLER OPTIK
INH. MICHAEL HALLER

HANS DABRINGHAUSEN 
BEDACHUNGS GMBH

HARDTER HOF 
INH. LIBERATA PALIC

HAUS FÜR PHYSIOTHERAPIE 
INH. DIANA RÜFFLER-HAUS

HAUSBAU LANGER GMBH

HDI BEIER INH. FRANK BEIER 

HDI GENERALARGENTUR 
GUIDO NEUHÄUSER

HILD DACHBAU GBR 

INH. GERD HILD + PHILIPP JAHN

HKR STEPHAN MÜLLER 
LANDSCHAFTSARCHITEKTEN 
INH. STEPHAN MÜLLER

HMS-KARTON 
INH. HENRIK MÜLLENSCHLÄDER

HOTEL RESTAURANT STREMME 
BETRIEBSGES. MBH

INGENIEURBÜRO BOHLE

JÖRG HAMMER
BAUUNTERNEHMUNG

JS FULFILLMENT & IT SERVICES 
INH. JAN SCHIMANSKI

KARL OTTO HARDT GMBH

KARL ZIMMERMANN GMBH & CO. 
KG

KFZ-TECHNIK-SCHAUL 
INH. DIRK SCHAUL

KÜCHENSTUDIO BECKMANN  
INH. FLORIN CIUPITU

KUGELMEIER PERSONALÜBER-
LASSUNG GMBH

LANDGASTHOF  REINHOLD 
INH. UWE REINHOLD

LANDMETZGEREI KÜRTEN 
INH. STEFAN AHLEMEIER

LOGALYTICS GMBH

LÖTTGEN &. WEVER OHG

MALERWERKSTATT KÜLHEIM  
INH. STEFAN KÜLHEIM

METALLBAU HEPNER 

INH. ANDREAS HEPNER

METZGEREI MÜLLER INHABER: 
HERBERT MÜLLER

METZGEREI STEFAN LANG 
INH.STEFAN LANG

METZGEREI WINKLER 
INH. FALKO WINKLER

MIHOME JULIA ORTNER & 
PARTNER ARCHITEKTEN MBB

MÜLLER FORST- UND 
GARTENTECHNIK 
INH. WOLFGANG MÜLLER

NEON-BRÜGGEN GMBH

NIERSTENHÖFER INGENIEURE 
INH. OTMAR NIERSTENHÖFER

NOHL GARTEN- U. 
LANDSCHAFTSBAU 
INH. KARSTEN JUNG

NOWAK DRUCKLUFT- UND 
HYDRAULIKTECHNIK 
GMBH & CO.KG

OBG OBERBERGISCHE 
GIPSWERKE GMBH

PFLEGEDIENST LYDIA DIRKSEN 
BERGNEUSTADT

PODOLOGISCHE PRAXIS 
MARIA LUISE KUSENBERG

PROCUT DEUTSCHLAND 
ARMIN BRÜCKMANN

RAINBOW INTERNATIONAL KÖLN 
CITY SCHADENMANAGEMENT GMBH

REIFEN-SERVICE-WIEHL 
INH. HANS-JÖRG NAWOTKE

RESTAURANT PFAFFENBERG  
INH. CARLO D'AGNOLO

RESTAURANT RHODOS 
INH. NEOFITOS PAPADOPOULOS

ROHRBECK GMBH 
SANITÄR- & HEIZUNGSTECHNIK 
INH. JOACHIM ROHRBECK

RR-BIKES INH. RALF RÖTTEL

RUSSE BEFESTIGUNGSTECHNIK 
INH. LEIF RUSSE

SALLER GMBH

SCHIFFBAUER MONTAGE GMBH

SCHILDER ROHOFF GMBH

SCHMIDTS BACKSTÜBCHEN  
INH.WERNER SCHMIDT

SCHREINEREI KNIPP 
INH. DIRK MICHAELY

SCHULZ + WITT GMBH

SINNVOLLE GARTENGESTALTUNG  
FLORIAN WEISS 

SMD GMBH STACHELSCHEID 
METALLWAREN UND DREHTEILE

SUNSET DIGITAL GMBH

TELLSOLAR TECHNIK 
INH. JOACHIM TELLESCH

TERRASYSTEM GMBH

TISCHLEREI UDO + 
DIRK SCHMALE GBR

TRACHTENMODEN BENDER 
INH. RENATE BENDER

TRAUTMANN GABELSTAPLER 
GMBH

VEBATEC-TECHNIK GMBH

WALTER SCHÄFER
GMBH & CO. KG

WPS GT GMBH

WSK ZUSCHNITTE UG

XYLOTEC HOLZ- U. MASSIVBAU 
GMBH

ZAHNÄRZTLICHE 
GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
DR. SIEPER & DIDSZUWEIT-MATHIA

ZAHNARZTPRAXIS DR. PURIA  
BIGDALI INH. DR. PURIA BIGDALI

ZAHNARZTPRAXIS 
GABRIELE LOHRBEER

ZIMMEREI UND BEDACHUNGEN 
INH.CHRISTOPH WEIGAND

Spielplan 2023/24
Vfl Gummersbach

Sonntag | 24. März 2024 | 16:30 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. TVB STUTTGART

Sonntag | 31. März 2024 | 15:00 Uhr

HC ERLANGEN VS. VFL GUMMERSBACH

Freitag | 05. April 2024 | 19:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. HBW BALINGEN-WEILSTETTEN 

Sonntag | 21. April 2024 | 15:00 Uhr

HSV HAMBURG VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 27. April 2024 | 19:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. HSG WETZLAR

Sonntag | 05. Mai 2024 | 15:00 Uhr

FÜCHSE BERLIN VS. VFL GUMMERSBACH
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VfL Handball Gummersbach GmbH
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51643 Gummersbach

Redaktion
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Satz & Layout 

Identitätsverstärker GmbH

Agentur für Transformation 

www.identitaetsverstaerker.com 

Druck

NUSCHDRUCK

Kölner Straße 18

51645 Gummersbach

Telefon: 02261 53191

E-Mail: info@nuschdruck.de 

www.nuschdruck.de

Geschäftsstelle VfL Gummersbach • Steinmüllerallee 3 • 51643 Gummersbach

Telefonische Servicezeiten: montags bis freitags 10:00 Uhr – 11:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags  
15:00 – 17:00 Uhr (außer an Heimspiel- und Feiertagen)
Telefon: 02261 / 8083-0 • Fax 02261 / 8083-15 • info@vfl-gummersbach.de • www.vfl-gummersbach.de

JÖRG ZIMMERMANN

CLAUDIA THAMM

PETER HERRMANN

WOLFGANG BARTH

KAI LACH

JULIA SAX

UTTA KIRCHHOFF

GEORG THAMM

STEFANIE THAMM

WILHELM HENN

FINN JÜRGES

LUTZ KLUCZNIK

HARALD MÜLLER

ACHIM ECKSTEIN

MONIKA GARLING

ROSI SCHUBERT

J. PETER HUNOLD

ANDREA BECKER

EGBERT BUSCH

SABINE JÄGER

JUTTA BECKER

ALEXANDER METZ

BLUE-WHITE-DYNAMITE

WS MANAGEMENT &  
ENGINEERING UG

HOTEL THEILE

MELANIA SARRIO-SCHMIES

ANDREAS GERIGK

TORSTEN SIMMERT

PRIVAT*

*UNTERSTÜTZER-CLUB-PRIVAT

7574 75 75



BILD des Tages!

FOTO: BE.A.STAR-PRODUCTIONS

Auch wenn es am Ende nicht für den Einzug ins REWE

Final Four gereicht hat, gab die Mannschaft des VfL

Anfang Februar im DHB-Pokal-Viertelfinale gegen 

die Füchse Berlin alles. Eisernen Willen und vollen

Körpereinsatz zeigte auch Kreisläufer Kristjan Horžen.

Foto: Nastasja Kleinjung
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www.lenneper.de

EINE IDEE MEHR LICHT

Lenneper GmbH & Co. KG          Gelpestraße 75   ·   D-51647 Gummersbach   ·    Telefon  0 22 63 / 903 60-0    ·    E-Mail  verkauf lenneper.de
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SCHWALBE� ist Exklusiv-Partner des VfL Gummersbach

��

Get there getthere.schwalbe.com

RECYCLISTS
SHARE THE GREEN DREAM


